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An den 
Bürgermeister der Stadt Dinslaken 
Herrn Dr. Michael Heidinger 
    
durch Boten   

 
- - -                   

 
 
Antrag gemäß Geschäftsordnung des Rates der Stadt Dinslaken 
hier: Gründung einer Sanierungsgesellschaft 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 

in unserer zurückliegenden Stellungnahme zum Haushalt 2012 haben wir deutlich gemacht, dass 
ein zukünftig vorgelegter Haushaltsplan aus dem die erreichbaren Einsparpotenziale nicht 
ersichtlich sind, durch die CDU Fraktion keine Zustimmung findet. 
 

Deshalb fordert die CDU Fraktion vor der Gründung einer in Rede stehenden 
Sanierungsgesellschaft den Nachweis des langfristigen Bedarfs der Schulstandorte und der 
weiteren hierfür vorgesehenen Liegenschaften gemäß der demographischen Entwicklung in 
unserer Stadt. Die Darstellung ist gemäß der unterschiedlichen Schulformen und Ihrem 
prognostizierten Bedarf für Kinder und Jugendliche der Stadt Dinslaken aufzugliedern. Weiter ist 
die Prognose in kurz-, mittel- und langfristig zu unterteilen. Hierbei ist durch die Verwaltung 
nachzuweisen, welcher Schulstandort auf Grund der Kinderzahlen auf Dauer und in welchem 
Umfang notwendig ist. 
 

Zu jedem Schulstandort ist eine zu ermittelnde Investitionssumme mit der entsprechenden 
Planung vorzulegen. 
 

Gleichzeitig muss für die CDU Fraktion durch die Verwaltung deutlich gemacht werden, wie durch 
eine geeignete Organisationsstruktur und entsprechende Maßnahmen des Controllings die 
entstandenen Probleme aus vergangenen Auslagerungen so vermieden werden, dass eine 
Rückführungsdiskussion ausgeschlossen wird. Weiter sind die zu erwartenden Synergieeffekte 
darzustellen. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Heinz Wansing 
Fraktionsvorsitzender  
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